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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0020935 

Entscheidungsdatum 

15.06.1967 

Geschäftszahl 

1Ob82/67; 1Ob623/85; 3Ob510/88; 6Ob637/88; 8Ob96/08p; 3Ob37/19s 

Norm 

ABGB §1118 B1; MG §21 Abs3 C 

Rechtssatz 

Eine Auflösungserklärung im Sinne des § 1118 ABGB wird nicht wirksam, wenn der Mieter den 
Mietzinsrückstand vor Zustellung der Erklärung beglichen hat. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1967-06-15 1 Ob 82/67 

Veröff: ImmZ 1968,183 

 

TE OGH 1985-09-16 1 Ob 623/85 

TE OGH 1988-02-10 3 Ob 510/88 

Veröff: AnwBl 1988,475 = JBl 1988,654 = SZ 61/34 

 

TE OGH 1988-09-06 6 Ob 637/88 

TE OGH 2008-08-05 8 Ob 96/08p 

Auch; Beisatz: Waren zum Zeitpunkt der Zustellung der Räumungsklage jene Zinsrückstände, auf die 
sich der Kläger mit seiner Auflösungserklärung stützte, bereits beglichen, so wird die 
Auflösungserklärung iSd §1118 zweiter Fall ABGB nicht wirksam. (T1) 

 

TE OGH 2019-03-20 3 Ob 37/19s 
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